
Helmarshausen unter dem Abt Wiınus 11 Jahre 1055 dıe Abte1 Steinhausen
ZULF Zeıt Conrad ELT unter bt Reinhardus, dıe Abte! Schafthausen seıt 1080

W uch Frauenabteien wurden miıt dem Münzrecht beliehen, die
rauenabtel Herford unter er Aebtissin Imma fur den Ort donhusa

Jahre die Frauenabteı (z+andersheim unter der Aebtissıin Gerbirga für SGandersheim 994 Noch 111} Jahre 1136 erhielt dıe el Formbach das Münz-
echt, ebenso 11112 Jahrhundert dıe Frauenabte1 Dı Lindau und ZUEsch-
ege W4 35.)

x  xIn einem nhang g1bt Eheberg AT Statistik der Münzverleihungen, us
welchen WIT dıie der Kloster hıer mitthejlen.

Das Munzrecht wurde verliıehen :
Im a  re 94.6* an KOVO, ADt Vo Corvel, fur Meppen.

77 0974”* ” Folkmarus, Prov. des Kl W erden, fur We nd
Luüdinghaus.

07.4.”* Imma, Aebtissin VOI Herford, fur Adonhusa
989 Benedictinerkloster Ellwanven {ur Ilwangen.
990” Gerbirga, Aebtissin ZuU Gandersheim, fur Gandersh
993”* Adalgus, Ahbt VO Neuenburg, fuüur Neuenburg Y  D  vr
993 Abitei Selz, fur Selz

1067 Kloster N gN Thoren, fur LThoren
1012”* Brantho, bt D füur

99 1033 Udınus, AD VO Helmarshausen, fur Helmar hausen.
105 Theodoricus, Abt VON Maximin, für Bıllı he
1067 el Lorsch, für Lorsch
133 Abtei Formbach, für Formbach.
i btReinhard on Reinhausen, fur Reinhausen.

1188 Frauenabteı Eschwege, fürEschwege.
Die Sternchen bezeichneten Jahreszahlen edeutengleichzeitige Ver E

leihung on Markt un Münze.

&”  4}
iıne alte Rotula.

( aan Brnnn n 8

Cange (1lossar unterscheidet Totulasanr und
perpetuas, SC  e schedas, quas mona chi mıttebant ad

aste 12 quıbuscumeran soclietate conluncti, ut mortem
ra ndicarent cConventasque preces PTrO s 1

flagıta nt bestandenusmembraneis longum por
rectis quibus alıae alııs membraneae ub1ı EGS exigebat, ad

tur öhnl ch wurden N  16 Capitel aufbewahr
15a l Im Stifte Grut ın suspendiculo

det el ula welche keinen Namen de er
ält, ndern fürBescheinigung
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herreisenden rotularıus 1ST ass O 111 den einzelnen Klostern
erschien und dıie Epistel, welche dıie Namen der Verstor-
benen enthielt, dort vorzeıigte. 1eselbDe scheıint nıcht S9anz
unınteressant A { e S16 ist CE1116€ C} der verschieden-
artıgysten Handschriften GErade Z Anfangszeit der3
ten R eformatıon un erwaäahnt manche nıcht mehr vorhandene
Kloster W ır werden ach Vorausschickung CINISEL Bemer-
kungen dem VUeberbringer der rotula auf SC1NET Rei1ise folgen
und dıe Kl loster, welche besuchte, anführen, wobel WIT

dıe des Benedictiner ()rdens m1t fetterer Schritft hervorheben,
dıe der Augustiner horherrn mMi1t bezeichnen un A

W  ® Besonderes sıch ndet, diıeses Klammern eıfügen.
Die anzZC Jıan C der AU:  N mehreren Pergamentstücken

bestehenden rotula betragt LO CM WOVON 330 beschrieb
siınd dıe Breıte 1isSt 14 ((m DIie chrift ist meılistens schwarz,
ein1ı&%©e Deıtrıtts Erklärungen oder mpfangs Bescheinigungen
sınd roth uch d1ie Aa US olz 1ST och vorhanden doch
1St das Iruher zwıschen dem Sta eingeklemmte erga-

Auffallend sınd den Klosternment JELZ abgetrennt E
die mannıgfachen usdrucke tüur den Ueberbringer. Er heıisst
rotulae oder lıtterarum funebrıium oder praesentium gyerulus,
baıulus, lator, OSstensoOr, portıtor, exhı1ıbitor ; fterner Cartıter.
tabellarıus, praesent1s oder funebrium tabellio, extinctorum
mortilogifer, gyelıdae mort1is nunct1us, 1US lugubrium,
gyerulus hac Sr luce EXTFraclLOorum, aen1arum portıtor ET OT-

LUOTUMmM nomenclator, ndlıch Andechs gyramathopherus
(YOALLLOATOODOG). eın Amt wırd yewOhnlich bezeichnet m ıt

comparuıt, adııt, aDellas re Oder ostendit, COINMIS10  1-

bus sategıt Der Has OF Ankunftt ist  € manchmal ach
dem kirchlichen Gebrauche, ter post LIL A.dv.;
manchmal ach dem Monat angegeben, zuweılılen uch

111 welcherlassen. Gewohnlich ist uch dıe 10Cese genannt
das Kloster lag, ach der damalıgen Kıntheilung

Der kıngang Jautet‘) : S Millesımum et Quingentesi-
mMUumM, Anno salutiferae Eesu Christı1 nativitatiıs Decımo SCp

Part Divınat1mo. Pridie Idus Decembrı1s. N OS Melchior

4) Dıie Schreibweise ist hier und nachher bel den einzelnen Klöstern be1-
behalten worden.



Permissione Praepositus Ypolytus ecanus otusque CON-

ventus Monaster11 Sanctissimae Mariae Virg1in1s ad Portam
clausam, alıas Griess, ordıniıs Dıivı Augustini, Canoni1co-

TUIM Regularıum, Irıdentinae Dioecesı1ıs. UuJus rotulae tabel
larıum ad estras transmiısımus claementi1las. Instanter et de1l

paternitatiıbus vestris supplicantes : Jt anımas iratrum
defunctorum, praefati nostr1 CONVentus professorum, caetero-

rumque confratrum (quorum LOININA generalı epistola ad
hanc rotulam pertinente scr1pta sunt) vestr1s devotis Oratio

nıbus et P11S oper1ıbus commendatas habeatiıs: eum
potentem. PTO 615 umillıme Consımiılem CX nob1s

propediem sumpturı vicıissıtudinem.
Der Tabellarıus (DA sofort- SEe1iINE Reise und erhie

die Unterschrift tolgender Kloster Mon Nova cellen
(Neustiftbe1l Brixen).  P  2 1 f 1} Praem. ‚ Wilten

beı Innsbruck) Georgiu posıit. Schuatz
(Jetzt I2leCHt). Rot Kott, aufgeh. AI Inn tt] (Attel,

aufgeh.). (51ars C& (aufgeh.). 7
Inn, Jetzt Franciscanerinnen). Rayttenhaslach, (L4S
aufgeh.). Kamshofen, RKyChEFNSPEKS C
(Reıichersberg). U en (jetzt Francıscaner).| LI

Formpach aufgeh. be1 Passau). s Nıcolal Ü 3 UuUFO

Passav. &; R (jetzt aserne. Hier wurde der Tabellarius
VO gelıdus Horeas un gylacıalıs bruma autfgehalten, Januar
bS189). DEITLECT DU ist (Fürstenzell).
Alderspach Cist (aufgeh. das vorige). 16 Oster-
hoven O Praem (Jetzt eng] Fräaulein) L Inferioris Altach
18 Altach superioribus. (Nıeder un OQberaltach aufgeh.
Ipso cıie divi thimothei kam der W anderer ach Regensburg
un besuchte ort mehrere Kloster Emerammi (auf-

„ I OT1geh.).. Das Frauenkloster > CFEa auige
Moöon M et SFatfum HE O FU TE (  aserne).

235 Monrdi S Aug (Niedermünster, aufgeh
lasiji Pr (Jjetzt L yceum) Magnı 1 pede pontis

(Stadtamhof, aufgeh.). Georgli in bruffening
Pr nıng aufgeh.). 56 K OFE R. (aufgeh: Mon

rauenzell, aufgeh.) 28 ünchsmünster (aufgeh.). Mo
Zenon1s Geysenfeld (aufgeh

äl



In eodemScheyern. (Hier de
11017145 ob unt Chonradus 1DSO Thomae Ap L5 16

DBenedictus 1DSO die S St 15y 3ı presbyterı eet

h1 pr_ofess1, QUOTULLI anımas vestr1is commendamus OTAatıo
ibus Veiint juxta ontractam nobıscum

fraterniıtatem 9288 eısdem Iratrıbus, ut1ı PIO vestris soliti
Undennse (Indersdorf, aufgeh.mMUuS.) Sı

GL N& vecellas®© Praem. (Neustift be1 Freising aufgeh
Michaelis et Stephanı Protom. 111 Weyhensteve

W eeihenstephan bei Freising, aufgeh, . Sebastianı
Ebersperg (aufgeh. Oberbalern A BEVYAarN Wey

aufgeh.) 30 Quirinı Tegernsee (aufgeh.)
I4S (Dietramszell, ]Jetzt Salesianer nen

Beuerberg (jetz Salesianerinnen). Pern
monte(Bernried, aufgeh.). S Nicolai et Elisabeth

cto Anndechs. 41 1n Dyessen ‚ Bayer-Diessen

fge Petrı et Paulı W essoprunnen (ın dıie Scol
1CcCae et SOTOT15S5 praefatıPatris nostr1 Benedict1, aufgeh.

Pollin? C: (aufgeh.). Kaytenpnuch. G: Kotten
aufgeh.). 45 De1ip Etal (aufgeh.‘. 46 chlech
f (aufgeh.). E Benedictenpeuern (Benedictbeue

fg 45 Scheftlarn Praem. ‚ Getzt Priorat C}
Lamperti Seecon (aufgeh.). Baumbur

55 Coenob. Monialıum n Chie
SEcclesia cathedralis h1rauenchiem ee)

ufgehHe I1 hıe m ee aufgeh.). 585 Hexyiwerdt(
I1a Reichenhall

Ec es1; Be htensgaden aufgeh
Sal, S czh C Mon etr

X4 <”p (8) (} de Fe
e1 enn E:

ON el a ©
abwart

ST ilhering 90 s Flo
Ostester

aufgeh
TDe 1



ıb rg‘) AndreaejJuxta Aumen l1raysam
igeh 67 Gizustrinöpolis (Klosterneuburg)).

Scotorum V1ennae: 69 Dömınıcaner Wien.
R

Dorothea Wiıen aufgeh.). yr Gr
ustria ist (Heiligenkreuz,) T: Gellae _ Mariae (Marıa-
Zell). 70} CGCamp o ı1ocum © 1st (Lilienfeld). Conv. fra

f R unatrum DrUC£N (aufgeh.).
1ıst eın 76 (‚atharınae Sta1ınz

aufgeh. {CR Ecclesıia cathedral. b 115 78 Mon
ANGdreaäe el athedr eccles1a - Va Laventina (jetzt Je
suiten). aulıvallıs Lavent 89 Griffental Prae
(aufgeh. 1L3 r+f aquileg1ens1s dioec. (aufge
S82 Eccles1a cathedra TUr GENSIS 53 aus

ö4 ONV.- i1O6O-NH L C4} Carmel. aufg hca (aufgeh.).
Endlich nahert sıch wıeder der Heiımat und präsentirt S  N

85 be1 den DOÖOMiDıIKanNnerB und 86 FFrancıscane
Bozen am Maı Die übrigen Klöster besuchte ich m
sondern ö7—091 rug e1INn orherr einfach dıe Beit

elärungen VO Stams, ılten, Franc1ıscaner Innsbruck
C Die letzte lautet : Quod nobis post anc mort 1ftA-

tem Aeri volumus, 1d proconioederatıs modo
BernardMarıa VE R

Drei bisher unbekannte Briefe Ussermann’s
de riginalender Stifts -Bibliothek Ottobeuern.

Mitgetheilt VO. Magnus Bernh ard

\ ıl A& Ulrich 1 Schwarzwal (Gross
ol Baden) = 3 Oct. 37) Profess bel St. Blas amn

015 starb AIn 4A October 1798.
deeı aph tores 1 Aust. Hungarıcı" PS: 487 schrie

ndium Hehbhraica Prodromurgı 1769 174
sıe 92, 111 49 g. 39 514 pP1

sıen I Ep
sth Blas 180 45 282

f
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